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Für Treue zum Alpenverein ehrten die Ludwigsburger Bergfreunde langjährige 
Mitglieder. Bild: LKZ-Zeller 
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Aus Frankreich zum Alperifest 
Ludwigsburger Bergfreunde feierten -Zauberei und Ehrungen 

Mit einer Zaubervorstellung, Tanz, Unterhaltung und Ehrungen feierte die 
Sektion Ludwigsburg des Alpenvereins ihr Alpenfest im Ratskellersaal. Neben 
den Mitgliedern begrüßte der erste Vorsitzende des Alpenvereins, Otmar Wie­
demann, auch Ehrengäste aus der französischen Partnerstadt Montbeliard. 
Paul Vieron, der Präsident des Club Alpin Fran~ais du Pays de Montbeliard, 
der Vizepräsident Gerard Lautz und Michel Guillaumin machten mit ihren 
Gattinnen den Ludwigsburger Alpenfreunden ihre Aufwartung. Den französi­
schen und den deutschen Verein verbindet eine tiefe Freundschaft. Paul Vieron 
erinnerte an die gelungene deutsch-französische Bergtour, die im Pitztal statt­
fand, wo man sich in der Berghütte des Ludwigsburger Alpenvereins traf. 

Paul Vieron sprach seine Hoffnung aus, 
daß es weiterhin deutsch-französische 
Wandertouren gebe. Als Zeichen der 
Freundschaft überreichte Otmar Wieden­
mann Paul Vieron eine Kuhglocke. 

Paul Vieron seinerseits kam auch nicht 
mit leeren Händen und überreichte Ot­
mar Wiedenmann einen Pokal. Er war 
von weit her gekommen, um an der 
Volkswanderung in Montbeliard teilzu­
nehmen. Gerard Lautz hatte für den Lud­
wigsburger Alpenverein noch ein ganz 
besonderes Präsent parat: einen alten 
Stich von Montbeliard. Otmar Wieden­
mann konnte neben den französischen 
Ehrengästen auch eine Abordnung von 
der Sektion Stuttgart begrüßen. 

Maurice, der Zauberer, brachte franzö­
sischen Flair in den RatskellersaaL Er er­
staunte das Publikum mit seinen ge­
schickten Händen, und manch einer frag­
te sich, wo dennjetzt die Sektflasche oder 
die Kerze hingekommen seien. Er goß 
Sekt in die französische Zeitung "Le Fi­
garo" und klappte sie wieder auf. Sie war 
vollkommen trocken. Danach goß er den 
Sekt wieder aus der Zeitung ins Glas. 

Nach zünftigen Volksliederweisen, zu 
denen das Tammer Quintett "Joker" auf­
spielte, folgte die Ehrung der Jubilarin­
nen und Jubilare. Eine goldene Alpenna­
del für 50jährige Mitgliedschaft im Alpen­
verein erhielt Josef Maier aus Tamm. 
Werner Kolb aus Ludwigsburg und Dr. 

>ischof Wesoly am Wochenende aus Rom 
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Helmut Pelz aus Sachsenheim wurden 
für 40jährige Mitgliedschaft mit einer sil­
bernen Nadel ausgezeichnet. 

Ein bronzenes Abzeichen für 25jährige 
Mitgliedschaft gab es für Gerhard Baier 
aus Pleidelsheim, Rolf Bechtold aus 
Asperg, Bernhard Bemmerle-Klingelhö­
fer aus Freiberg-Beihingen, Martin Doh 
aus Kirchberg-Neuhof, Kurt und Elfriede 
Enz aus Bietigheim, Elfriede Fink aus 
Asperg, Klaus Friedrich aus Weinsberg, 
Dr. Dieter Geissel aus Wasserlos, Wilhelm 
Gemmrich aus Stuttgart, Helmut Hart­
mann aus Ludwigsburg, Manfred Hekel 
aus Stuttgart, Paul Hofer aus Ludwigs­
burg, Rosemarie Hoffmann aus Mühlak­
ker, ElseKachleraus Ludwigsburg, Karl 
Keppel aus Ludwigsburg, U do Ley aus 
Pleidelsheim, Günter Marquardt aus 
Kornwestheim, Ottmar Oed aus Ludwigs­
burg, Eberhard Oltsch aus Ludwigsburg­
Hoheneck, Herbert Paeselt aus Korn­
westheim, Willi Roller aus Esslingen, Otto 
Seubert aus Bietigheim, Kurt Sinn aus 
Marbach, Franz Schauer aus Mühlacker, 
Günther Schmidt aus Ludwigsburg, Lud­
wig Weissaus Möglingen, Johanna Wie­
denmann aus Ludwigsburg, Hans-Joa­
chim Wirsig aus Ludwigsburg, Wolfgang 
Zahlten aus Kirchheim und Fritz Ziegler 
aus Ludwigsburg. 

Der zweite Vorsitzende Werner Hartwig 
lobte die Geehrten für ihre langjährige 
Unterstützung." In den Nachkriegsjahren 
sei man stolz gewesen, wenn man eine 
Bergunterkunft gebaut und eine Route 
erschlossen habe. Heute gebe es andere 
Probleme: "Das Hochgebirge wird über­
schwemmt vom Massentourismus." A. B. 

Apothekenbereitschaft 
Montag, 22. Oktober: Osterholz-Apothe­

ke, Ludwigsburg, Osterholzallee 61, Te­
lefon 4 19 74. - Burg-Apotheke, Lud­
wigsburg-Hoheneck, Wilhelm-Nagel­
Straße 61, Telefon 5 15 21.- Johannes­
Apotheke, Kornwestheim, Johannes­
straße 37, Telefon (0 71 54) 35 06. - Klo­
sterapotheke, Steinheim, . Kleinbottwa­
rer Straße 15, Telefon (0 71 44) 2 10 02.­
Helenen-Apotheke, Freiberg, Rinden­
burgstraße 1, Telefon (0 71 41) 7 21 22.­
Mörike-Apotheke, Bissingen, Bahnhof­
straße 148, Telefon 5 28 62. - Schloß­
Apotheke, Sachsenheim 1, Außerer 
Schloßhof 9, Telefon 63 28. - Park-Apo­
theke, Hemmingen, Münchinger Straße 
10, Telefon 4 14 40. 
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